
Langenhagen. In der nächs-
ten Runde der beliebten Veran-
staltungsreihe Planetview geht
es am Donnerstag, 5. Dezember,
nach Afrika. Geert Schroeder
präsentiert die besten Bilder und
erzählt die spannendsten Ge-
schichten, die er von zwei jeweils
10.000 Kilometer langen Fahr-
radtouren aus Afrika mitge-
bracht hat.
Die Gäste erwartet ein emotio-

nalerVortragmit Episodenausei-
nigen der schönsten Länder des
großen afrikanischen Konti-
nents. Schroeder erlebte die un-
endliche Weite Namibias, be-
staunte die beeindruckende Tier-
welt Botswanas, sah die atembe-
raubenden „Victoria-Wasserfäl-
le“ in Sambia und traf auf herzli-
che Menschen in Malawi. Er
tauchte ein in die Unterwasser-
welt von Mosambik und bewun-
dert die faszinierende Tierwelt
der „Serengeti“.
Der Vortrag ist die abenteuerli-

che Geschichte eines Mannes,
der einemTraumunbeirrt gefolgt
ist. Schroeder gewährt tiefe per-
sönliche Einblicke und zeigt, wie
er diesen Traum mit einem star-
ken Willen und etwas Mut ver-
wirklichen konnte.

Beginn der Veranstaltungen ist
um 19.30 Uhr, Einlass ab 19 Uhr.
In der VortragspausewerdenGe-
tränke aus einigen der durchra-
delten Länder angeboten!
Der Vortrag findet im „Cock-

pit“ statt. Der Veranstaltungs-
raum ist über die Glas-Aufzüge
der Airport Plaza (Abflugebene
zwischen Terminal A und B) er-
reichbar.

Tickets gibt es online auf
www.planetview.de und im Er-
lebnis-Shop auf der Airport Pla-
za. Der Eintrittspreis beträgt
15,90 Euro. Ermäßigt 13,90
Euro.
Parkmöglichkeiten stehen im

Parkhaus 1 (P1) zur Verfügung.
Parkpreis für alle Planetview-
Gäste: 4 Stunden Parken für vier
Euro (nähere Infos vor Ort beim

„Afrika"lautet das Thema am 5. Dezember Foto: privat

Eine Idee, ein Fahrrad,
ein Projekt
Planetview geht mit „Abenteuer Afrika“ in die nächste Runde

Veranstaltungseinlass). Natürlich
stehen auch die öffentlichen Ver-
kehrsmittel zurAnreise zurVerfü-
gung.
In der Veranstaltungsreihe Pla-

netview berichten Reisende,
Fotografen und Abenteurer von
ihrenErlebnissenandenatembe-
raubendsten Orten der Welt.
Gäste haben dabei die Möglich-
keit, in ferne Länder einzutau-
chen und sich von fesselnden Bil-
dernundGeschichten inspirieren
zu lassen – perfekt, um Ideen für
die nächste Reise zu sammeln.

Alle Termine im Überblick:

5. Dezember: Abenteuer Afrika -
von Geert Schroeder
16. Januar: Kanaren – von Stefan
Erdmann
11. Februar:Australien – vonDirk
Bleyer
5. März: Italien – von Gereon
Roemer

Verein win
lädt ein
Langenhagen. Der Verein
win lädt für Dienstag, 3. Dezem-
ber, in der Zeit von 15 bis 17 Uhr
herzlich zur „Herzenssprech-
stunde“ für Senioren und Senio-
rinnen in den Quartierstreff Wie-
senau ein. Bei der Herzens-
sprechstunde handelt es sich um
ein Treffen, bei dem sich bewusst
Zeit genommenwird, um sich et-
was Gutes zu gönnen. Den An-
stoßgeben schöneErinnerungen
und positive Erfahrungen aus der
persönlichen Lebensgeschichte,
die erzählt und mit anderen ge-
teilt werden. In der Herzens-
sprechstunde geht es darum, he-
rauszufinden, was das eigene
Herz früher, heuteund inZukunft
stärktunderfreut.DasThemaam
3.Dezember lautet: „Weihnach-
ten“. Gemeinsam erinnern wir
uns an schöne Advents- und
Weihnachtszeiten. Erzählen Sie
uns, was bei Ihnen zuhause ge-
gessen wurde, welche Lieder
wurden gesungen und kennen
Sie noch ein Gedicht? Welche
Kekse haben Sie gebacken? Ger-
ne können Sie Ihr Lieblingsrezept
mitbringen. Beim gemeinsamen
Singen begleitet Dieter Sabrow-
ski auf seinem Akkordeon.
DasAngebot ist kostenfrei und

kann ohne Anmeldung besucht
werden.DieVeranstaltung findet
im Quartierstreff Wiesenau an
der Freiligrathstraße. 11 statt.

Hildegard Kueß wird 100 Jahre alt
Langenhagen. Hildegard
Kueß wurde am 23. November
1924 in Kaltenweide geboren.
Seit dem 28. Juli 20222 ist sie

Gast inderDRK-TagespflegeLan-
genhagen. „Ich habe zwei Kin-
der, 6 Enkelkinder und 6Urenkel.
Ich bin stolz auf meine Familie“,
sagt die Jubilarin
Un weiter: „Ich bin acht Jahre

in die Volksschule gegangen und
von 1939 bis 1941 habe ich die
städtische Handelsschule be-
sucht. 1953 habe ich meinen
Mann in Kärnten kennen- und
lieben gelernt.“
Seit 80 Jahren ist sie Mitglied

beim Deutschen Roten Kreuz.
Damals hat sie noch Berta
Schneider aufgenommen. Hilde-
gard Kueß: „Ich komme gerne
hier her. Morgens werde ich im-
mer herzlich empfangen und ich
freue mich auf die anderen Gäs-
te. Einige kenne ich sogar von
früher. Schön, dass meine alte
Freundin Helga auch hier ist.“
„Was ich mir für die Zukunft

wünsche: Nun ja, dass ich noch
lange gesund bleibe und meinen
Alltag sogutwiemöglichweitge-

hendst alleine bewältigen kann.
Natürlich unterstützen mich
auch meine Kinder. Vom Kopf
her bin ich ja noch fit“, sagt die
100-Jährige. Außer einem Prä-
sentkorb von den „Montagsmä-
deln“ eine Leselupe, Blumenund
Schaltuch,
hat sie auch Asbach-Uralt-Pra-

linen bekommen, denn diese fei-
ern auch das 100-Jjährige.

Ist vom Kopf her noch fit: Jubila-
rin Hildegard Kueß. privat

Die Saison ist zu Ende
Langenhagen. Für die Turne-
rinnen des SC Langenhagen, die
in der Deutschen -Turn -Liga star-
ten, ist die Saison zu Ende.
Die Turnerinnen des SC Lan-

genhagen konnten bisher noch
keine eigene Mannschaft mel-
den, zum einen kann man sich
das Unternehmen DTL ohne
Sponsoren nicht leisten, zum an-
deren benötigt eine solche
Mannschaft zehn bis zwölf
gleichstarke Mädchen ab dem
zwölften Lebensjahr. Aufgrund
dieser Tatsache hat Trainer Willi
Osing seine Turnerinnen schon
seit Jahren für zwei Vereine frei-
gegeben.
LenaKaiser, Studentin,mittler-

weile auch Trainerin in der DTB-
Talentschule, Lara Zemke, Stu-
dentin an der Sporthochschule

Köln und Liya Singin, starten in
der ersten und zweiten Bundesli-
ga für die KTG Hannover.
Jasmin Fischer und Laila Juhr-

bandt, gymnasiale Oberstufe,
starten in der Regionalliga, für
die Kiehn -Group Buchholz-Lü-
neburg.
Für alle lief die Saison sehr

wechselhaft, denn man musste
schon einige Verletzungen
durchstehen und kompensieren.
Alle wünschen sich eine gute
Vorbereitung für das nächste
Jahr, wobei das Erlernen neuer
Elemente sicherlich im Vorder-
grund steht. Wahrscheinlich
werdensiebeimDeutschenTurn-
fest in Leipzig dabei sein, weiter-
hin finden dort auch die Europa-
meisterschaften derMänner und
Frauen statt.

Die SCL-Turnerinnen haben ihr Programm erfolgreich absolviert.
Foto: privat

Winterliche Spaziergänge
Langenhagen.Helles Licht in
dasDunkel bringen –dasmöchte
der „Lichterzauber in Wiese-
nau“.“Die Idee des Lichterzau-
bers ist ganz einfach: die Fenster
zur Strasse werden mit buntem
Transparentpapier beklebt. An
einem bestimmten Tag zu einer
bestimmten Uhrzeit machen alle
das Licht in diesen Räumen an.
Dann gehen Nachbarn und
Nachbarinnen - groß und klein -
nach unten auf die Strasse und
schauen sich gemeinsam die hell
erleuchteten, bunten Fenster an.
InWiesenau wird der Lichterzau-
ber im Dezember Mittwochs am
späten Nachmittag erstrahlen.
Alle Menschen in Wiesenau

sind herzlich eingeladen, mitzu-
machen! Im November wurde
dafür schon emsig gebastelt. In
vielen Fenstern kannmandieDe-
koration aus buntem Transpa-
rentpapier sehen. Dabei gibt es
vielfältige adventliche Variatio-
nen zu bestaunen: von Sternen
über Schneeflocken bis zu Ker-
zen, Elchen oder Tannenbäu-
men. Um den Lichterzauber im
Quartier gemeinsam zu genie-

ßen, lädt der Quartierstreff Wie-
senau an drei Mittwochnachmit-
tagen im Dezember zu Stadtteil-
spaziergängen ein. Am 4., 11.
und 18. Dezember immer um
17.30Uhrgeht es vomQuartiers-
platz aus los. Für etwa eine halbe
Stunde betrachten wir dann die
hell erleuchteten Fenster. Wer
mit seiner Laterne den Spazier-
gangbegleiten unduns denWeg
leuchten möchte, ist sehr will-
kommen.
Der Höhepunkt des Lichter-

zaubers wird am Freitag, 13. De-
zember, gefeiert. „In Wiesenau
gibt es wieder einen Laternen-
umzug“, verrät Quartiersmana-
gerin Anette Körner. “Dieser
wird in Kooperation mit der Em-
mausgemeinde, dem Familien-
zentrum Emma und Paul, sowie
dem Spielmobil MAJA der Le-
benshilfe Langenhagen – Wede-
mark angeboten. Treffpunkt ist
um 17 Uhr auf dem Platz vor der
Emmauskirche, Sonnenweg 17.
Dann ziehen wir über den Son-
nenweg, durch die Friedrich-
Ebert-Strasse und am Spielplatz
Liebigstrasse vorbei zum Quar-

tiersplatz. Dort gibt es Bratäpfel
und Familienpunsch. DasThea-
terstück„Lucia kommt“ sorgt für
einen schönen Abschluß des ge-
meinsamen Abend.“
Eine weitere traditionelle Ver-

anstaltung darf beim Lichterzau-
ber Wiesenau nicht fehlen: Das
Weihnachtssingen in der Em-
mauskirche. Am Sonntag, 15.
Dezember2024 lädtdieGemein-
de um 17 Uhr die Nachbarn und
Nachbarinnen zum gemein-
schaftlichen Adventsnachmittag
ein. Nach dem Singen gibt es Ge-
legenheit, bei Glühwein, Kinder-
punsch und belegten Broten
noch miteinander angeregt zu
plauschen.
Wir freuen uns auf einen bun-

ten Lichterzaubermit Dir in unse-
rem Quartier!
Der Lichterzauber Wiesenau

ist kostenfrei und jeder und jede
kann ohne Anmeldung dazu
kommen. Das Vorhaben wird im
Bund-Länder-Programm „Sozia-
ler Zusammenhalt“ mit Mitteln
des Bundes, des Landes Nieder-
sachsen und der Stadt Langen-
hagen gefördert.

Manege frei für den
Kinder- und Jugendzirkus
Langenhagen. Am Sonntag,
1. Dezember, um 18 Uhr wird es
wieder einen Querbeet-Gottes-
dienst in der Elisabethkirche ge-
ben. Zu Gast ist dieses Mal der
Kinder- und Jugendzirkus „Her-
mine“. Das Projekt ist seit merhr
als 20 Jahren ein fester Bestand-
teil der Jugendarbeit in der Elisa-
bethgemeinde. Zahllose Jugend-
liche haben in den Jahren teilge-
nommen–aktuell sindes rund30
Artisten. Sie wollen erzählen,
was „Zirkus“ ihnen bedeutet.
„Gemeinschaft, füreinander da
sein, verrückt sein dürfen“ – das
sind Stichworte, die die Kinder
selbst genannt haben. Aber na-
türlich werden sie das nicht ein-
fach nur sagen und beschreiben.
Sie werden es mit kleinen artisti-
schen Darbietungen zur Schau

stellen. Eben ganz nach Art und
Weise, wie ein Zirkus das macht.
Mit dabei ist die Querbeet-

Band. Moderiert wird das Ganze
von Bettina Praßler-Kröncke und

Oliver Langer, die von Anfang an
beim Zirkus Hermine als Eltern
dabei waren. Und natürlich wird
es adventliche Stimmung und
auch eine kurze Predigt geben.

Der Kinder- und Jugendzirkus "Hermine" ist dieses Mal zu Gast bei
Querbeet. Foto: privat

PR-Anzeige

Wir bieten Ihnen einen einmaligen
Service für Ihre Teppiche. Angefangen
beim An- und Verkauf über die Wäsche
und Reparatur bis hin zur Inzahlung-
nahme. Sie meinen Ihr Teppich ist
noch sauber? Oberflächen schon, aber
was versteckt sich alles im Flor?
Milben, Motteneier, Pflanzensporen,
Spuren von Tierkot und Urin, aber vor
allem feiner Sand. Diese Dinge bringen
Sie nämlich - ohne es zu wollen und zu
spüren - immer wieder mit nach
Hause. Die Lösung: eine professionelle
Teppichwäsche.
Sogar der feien Sand, der tief im Flor
fest sitzt und im Inneren wie Schleif-
papier den Teppich aufarbeitet, wird

restlos entfernt. In einem Zeitraum
von 3-5 Jahren können übrigens bis zu
250 Gramm Feinsand pro Quadratme-
ter zusammenkommen. Wir waschen
den Teppich per Hand mit Reinigungs-
mitteln auf biologischer Basis. Das
schont nicht nur den Teppich, sondern
auch die Umwelt. Danach wird der
Teppich gespannt und getrocknet.
Durch „Rückfettung“ erhält das
Schmuckstück ein Schutzschild gegen
Schmutz und Feuchtigkeit. Also tun sie
etwas für Ihren Teppich und lassen Sie
ihn im alten Glanz erstrahlen. Zögern
Sie nicht lange und rufen Sie uns an.
Wir kommen kostenlos vorbei.

Ist Ihr Teppich sauber?
Winterangebot

30% Rabatt
Alle Teppiche sind inner-
halb einer Woche fertig.

kostenloser Abhol- und
Bringedienst bis 100 km!

Bio-Handwäsche
Wir waschen nach
traditioneller Art.

50 €* GUTSCHEIN

*ab heute 5Tage gültig

Restaurieren von
Teppichen aller Art
(Löcher, abgetrennte Stellen,
Kanten, Fransen erneuern).

Beseitigung von Wasserschäden

Teppich Klinik
Lange-Feld-Straße 58
30926 Seelze/Letter

Tel.: 0511 - 10 59 28 81
31427601_002624

6 LOKALES SONNABEND, 30. NOVEMBER 2024


